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Albin Fringeli mit seinem Sohn Dieter. Foto: Kurt Wyss, dipl. Photograph, Basel

Albin Fringeli
und das Schwarzbubenland
Dr. h. c. Albin Fringeli zum 80. Geburtstag, 24. März 1979

E paar Värse

Am Silväschter-Obe

Glügg un Säge alle Schaffer!
Tönt s vom Turn dur s ganze Lang.
Will dä Gruess hüt wyters trage,
Gib i alle Fründe d Hang.

Spruch
Was mir im Hass tie pflanze,
Das muess gar gschwing vergoh;
Was mir mit Liebi säije,
Das wird zum Bliehje cho.

No em Wätter

Mänggisch wills eim fast verjage
Un es plogt eim lang und schwer.
Seil mes ächt de Lüt goh chlage?
Seil mes ächt im stille trage,
Wie wenn s Leid ne Gschänggli wer?

Zwüsche schwarze Wulche use
Luegt is d'Sunne fründlig a:
« Tuet s ech o im Wätter gruse
Ähne feistre, änge Chluse
Wartet s Glügg». — Mir glaube dra.

Alb in Fringeli
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